
64. Jahrgang64. Jahrgang64. Jahrgang64. Jahrgang64. Jahrgang Freitag, den 12. Dezember 2025Freitag, den 12. Dezember 2025Freitag, den 12. Dezember 2025Freitag, den 12. Dezember 2025Freitag, den 12. Dezember 2025 Woche 50Woche 50Woche 50Woche 50Woche 50

5
2001

1974

kostenlos!

5

WIR 
WÜNSCHEN
IHNEN
FROHE
WEIHNACHTEN!
goldstein-roeseler.de

Goldstein_Roeseler_Xmas25_Rundblick_Anzeige_184x70mm_RZ.indd   1 19.11.25   12:40



Rundblick Siegburg | 64. Jahrgang | Nr. 49 | Freitag, 12. Dezember 2025 | Kw 50 | rundblick-siegburg.de/e-paper2

Erste Stallberger Glühweinhütte
Am Samstag, 6. Dezember, fand
zum achten Mal die „Erste Stall-
berger Glühweinhütte“ in der Jä-
gerstraße statt.
Auch in diesem Jahr waren wieder
zahlreiche Besucher sowie Abord-
nungen von Siegburger Vereinen
dabei und unterstützten zusam-
men mit der Bürgergemeinschaft
Stallberg 1960 e. V. die Spenden-
sammlung von Familie Bosbach.
Wie in den vergangenen fünf Jah-
ren kochte Ralf Seiler wieder für
den guten Zweck.
Das Siegburger Karnevalskomitee
mit Präsident Jörg Sola Schröder
besuchte mit dem designierten
Prinzenpaar 2025-2026, Prinz Hel-
mut IV. (Meis) und Siegburgia Elke
I. (Drescher), samt Gefolge die
Glühweinhütte und unterstützte
die Aktion u. a. durch die Ausgabe
von Currywurst an die Gäste. Zum
ersten Mal offiziell dabe war das
Karnevals-Komitee Siegburg Wols-
dorf 1959 e. V. mit Präsident Tho-
mas May, dem Kindergefolge und
dem designierten Kinderprinzen,
Markus III. (Menn), der den Niko-
laus bei der Verteilung von klei-
nen Geschenken an die Gäste
unterstützte. Die designierte Kin-
der-Siegburgia Madeleine I. (Hel-

mich) war leider erkrankt.
Anlässlich des Nikolaustages gab
es in diesem Jahr erstmalig per-
sonalisierte Glühweintassen für
langjähriger Unterstützer der Ak-
tion. Unter anderem Bürgermeis-
ter Stefan Rosemann mit Ehefrau
Ulrike freuten sich sichtlich über
diese Überraschung. Claudia Kel-
ter konnte in diesem Jahr nicht
persönlich dabei sein, um ihre
selbstgemachten Liköre unter die
Gäste bringen. Sie ließ es sich
dennoch nicht nehmen, erneut für
die Glühweinhütte eine Auswahl
ihrer Liköre vorzubereiten und
anbieten zu lassen. Stockbrot und
Marshmallows für die Kinder durf-
ten am Lagerfeuer natürlich nicht
fehlen und wurden gerne über den
Flammen geröstet. Alle Speisen,
Getränke und selbstgemachten
Liköre werden seit der ersten
Glühweinhütte gegen einen frei-

willigen Beitrag für die Hütten-
kasse herausgegeben.
In diesem Jahr wurden die Spen-
den für die Bürgergemeinschaft
Stallberg 1960 e. V. gesammelt,
um ihr tatkräftiges Engagement
auf dem gesamten Stallberg zu
fördern. Familie Bosbach und ihr
Team freut sich, dieses Engage-
ment mit einer Spende durch die

Glühweinhüttenaktion in Höhe
von 1.200 Euro unterstützen zu
können und bedankt sich bei al-
len, die diese Aktion erst möglich
machen.
Die nächste „Erste Stallberger
Glühweinhütte“ ist am Samstag,
5. Dezember 2026, von 17 bis 22
Uhr.
Björn Bosbach (BB)
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Festliche Weih-
nachtsfeier des
RRC Siegburg
Mit strahlenden Kinderaugen,
festlicher Stimmung und einer
Sporthalle voller stolzer Eltern und
Verwandter fand am Wochenen-
de die Weihnachtsfeier des RRC
Siegburg statt. Die jüngsten Mit-
glieder des Vereins zeigten dabei
eindrucksvoll, was sie im vergan-
genen Jahr gelernt haben. Den
Auftakt machten die Tanzmäuse,
die mit einem fröhlichen Tanzpro-
gramm sofort für Weihnachtsstim-
mung sorgten. Im Anschluss prä-
sentierten die Turnkinder ihr Kön-
nen - mal schwungvoll, mal akro-
batisch, immer mit Begeisterung
und viel Applaus aus dem Publi-
kum. Auch die ABC-Kids standen
den anderen Gruppen in nichts
nach und überzeugten mit einer
liebevoll einstudierten Choreo-
grafie. Einen energiegeladenen
Abschluss bildeten die Rocket-
Girls, die mit ihrer Dynamik und
Präzision ein echtes sportliches
Highlight setzten. Der Höhepunkt
des Tages ließ jedoch nicht lange
auf sich warten: Der Weihnachts-
mann stattete den Kindern einen
Besuch ab - zur großen Freude
aller Anwesenden. Jedes Kind er-
hielt ein kleines Weihnachtsge-
schenk und verließ die Bühne mit
einem breiten Lächeln. Auch die
Trainerinnen und Trainer wurden
überrascht: Als Dank für ihr Enga-
gement, ihre Geduld und ihren
unermüdlichen Einsatz im vergan-
genen Jahr überreichte ihnen der
Vorstand kleine Präsente. Die Ver-
einsleitung betonte ausdrücklich,
wie dankbar man für die wertvol-
le Arbeit des gesamten Trainer-
teams sei. Zum Abschluss waren
sich alle einig: Die Weihnachts-
feier war ein voller Erfolg und zeig-
te einmal mehr den starken Zu-
sammenhalt innerhalb des RRC
Siegburg sowie die Freude der
Kinder am Sport.
Wer Interesse hat, selbst Teil un-
serer fröhlichen Kindergruppen zu
werden - ob Kindertanz oder
Rock’n’Roll - ist herzlich eingela-
den, zu einem kostenlosen Pro-
betraining vorbeizukommen. In-
formationen zu Trainingszeiten
und Gruppen gibt es auf unserer
Homepage.
Weitere Infos unter: https://tan-
zen-siegburg.de

Der Weihnachtsmann zu Besuch beim RRC SiegburgDer Weihnachtsmann zu Besuch beim RRC SiegburgDer Weihnachtsmann zu Besuch beim RRC SiegburgDer Weihnachtsmann zu Besuch beim RRC SiegburgDer Weihnachtsmann zu Besuch beim RRC Siegburg
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Bahn schließt Reisezentrum Ende 2025
Verkauf von Nahverkehrstickets geht an neuen Betreiber über

Schon bald Geschichte: Das Reisezentrum im Siegburger BahnhofSchon bald Geschichte: Das Reisezentrum im Siegburger BahnhofSchon bald Geschichte: Das Reisezentrum im Siegburger BahnhofSchon bald Geschichte: Das Reisezentrum im Siegburger BahnhofSchon bald Geschichte: Das Reisezentrum im Siegburger Bahnhof

Siegburg. Im Bahnhof Siegburg/Bonn
stehen Veränderungen bevor: Ende
2025 wird die Deutsche Bahn (DB)
ihr Reisezentrum am Standort
schließen. Grund ist die Neuausrich-
tung des Ticketvertriebs im öffentli-
chen Personennahverkehr (ÖPNV),
die auf einem europaweiten Aus-
schreibungsverfahren basiert. Die
Folge: Ab 2026 darf die DB in Sieg-
burg keine Nahverkehrstickets mehr
verkaufen.
Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund: EU-weite  EU-weite  EU-weite  EU-weite  EU-weite Ausschrei-Ausschrei-Ausschrei-Ausschrei-Ausschrei-
bungen verändern den bungen verändern den bungen verändern den bungen verändern den bungen verändern den VVVVVertriebertriebertriebertriebertrieb
Die Deutsche Bahn steht beim Ver-
trieb von Nahverkehrsleistungen im
Wettbewerb mit anderen Anbietern.
Im Rahmen europaweit vorgeschrie-
bener Ausschreibungen vergeben die
zuständigen Verkehrsverbünde den
Verkauf von Tickets regelmäßig neu.
Auch die Gesellschaft go.Rheinlandgo.Rheinlandgo.Rheinlandgo.Rheinlandgo.Rheinland,

zuständig für den Schienenpersonen-
nahverkehr in der Region, hat den
Verkauf von Nahverkehrsfahrkarten
in Siegburg/Bonn an einen anderen
Wettbewerber vergeben. Damit ver-
liert die DB ihr bisheriges Vertriebs-
recht vor Ort.
Schließung des Reisezentrums EndeSchließung des Reisezentrums EndeSchließung des Reisezentrums EndeSchließung des Reisezentrums EndeSchließung des Reisezentrums Ende
20252025202520252025
Die Konsequenz: Ein Reisezentrum,
das ausschließlich Fahrkarten für den
Fernverkehr anbietet, lässt sich wirt-
schaftlich nicht betreiben. Denn der
Verkauf hat sich in den vergangenen
Jahren stark ins Digitale verlagert.
Bereits heute werden 9 von 10 Fern-9 von 10 Fern-9 von 10 Fern-9 von 10 Fern-9 von 10 Fern-
verkehrstickets onlineverkehrstickets onlineverkehrstickets onlineverkehrstickets onlineverkehrstickets online gekauft. Im
Nahverkehr stammen inzwischen
über 70 Prozent des Umsatzes70 Prozent des Umsatzes70 Prozent des Umsatzes70 Prozent des Umsatzes70 Prozent des Umsatzes aus
digitalen Verkäufen - eine Entwick-
lung, die durch das rein digital er-
hältliche Deutschland-TicketDeutschland-TicketDeutschland-TicketDeutschland-TicketDeutschland-Ticket zusätz-
lich beschleunigt wurde.
Damit gingen die Zahl der persönli-
chen Verkäufe und die damit ver-
bundenen Einnahmen in den DB-
Reisezentren kontinuierlich zurück.
Vor diesem Hintergrund hat die DB
entschieden, das Reisezentrum in
Siegburg/Bonn Ende 2025 zu schlie-
ßen. „Wir bitten unsere Kundinnen
und Kunden um Verständnis für die-
sen Schritt, der uns nicht leichtfällt“,
heißt es von Seiten des Unterneh-
mens.
Angebot bleibt gesichert - neuerAngebot bleibt gesichert - neuerAngebot bleibt gesichert - neuerAngebot bleibt gesichert - neuerAngebot bleibt gesichert - neuer
Betreiber übernimmtBetreiber übernimmtBetreiber übernimmtBetreiber übernimmtBetreiber übernimmt
Für Fahrgäste bedeutet die Schlie-
ßung jedoch nicht, dass künftig kei-
ne Tickets mehr vor Ort erhältlich
sind. go.Rheinland hat bereits im
Mai 2025 ein neues KundencenterKundencenterKundencenterKundencenterKundencenter
im Bahnhofsgebäude eröffnet, das
von der TTTTTrrrrransdev ansdev ansdev ansdev ansdev VVVVVertrieb GmbHertrieb GmbHertrieb GmbHertrieb GmbHertrieb GmbH

betrieben wird. Dort können nicht
nur Nahverkehrstickets, sondern
auch FFFFFahrkarten für den Fahrkarten für den Fahrkarten für den Fahrkarten für den Fahrkarten für den Fernverernverernverernverernver-----
kehrkehrkehrkehrkehr erworben werden. Somit bleibt
der persönliche Kundenkontakt am
Standort Siegburg weiterhin ge-
währleistet.
Das Kundencenter liegt direkt ne-
ben dem heutigen DB-Reisezentrum
und hat montags bis freitags von 7
bis 18 Uhr sowie samstags von 8 bis
13 Uhr geöffnet. Die Bahn verweist
darauf, dass Fahrgäste damit auch in
Zukunft zuverlässig persönliche Be-
ratung und Fahrscheinverkauf in An-
spruch nehmen können.
Zusammenarbeit mit neuen Dienst-Zusammenarbeit mit neuen Dienst-Zusammenarbeit mit neuen Dienst-Zusammenarbeit mit neuen Dienst-Zusammenarbeit mit neuen Dienst-
leistern geplantleistern geplantleistern geplantleistern geplantleistern geplant
Um einen reibungslosen Übergang
sicherzustellen, bietet die DB Fern-
verkehr den neuen Vertriebsdienst-
leistern aktiv eine vergütete Zusam-
menarbeit an. Ziel ist es, auch
weiterhin einen kontinuierlichen Zu-

gang zu Fernverkehrsangeboten am
Standort zu ermöglichen und den
Reisenden einen nahtlosen Service
zu bieten.
Blick in die ZukunftBlick in die ZukunftBlick in die ZukunftBlick in die ZukunftBlick in die Zukunft
Die Bahn betont, dass sich die Mobi-
litätsgewohnheiten der Kundinnen
und Kunden in den vergangenen Jah-
ren deutlich verändert haben. Digi-
tale Lösungen, Apps und Onlineplatt-
formen hätten den klassischen Ti-
cketverkauf an den Schaltern weit-
gehend ersetzt. Dennoch bleibe ein
Teil der Fahrgäste auf persönliche
Beratung angewiesen - sei es aus
Komfortgründen oder wegen spezi-
eller Reisebedürfnisse.
Mit der Neustrukturierung des Ver-
triebs in Siegburg reagiert die Bahn
auf diese Entwicklungen. Während
die Schalterzeiten zurückgehen,
werden digitale Angebote stetig aus-
gebaut und die Zusammenarbeit mit
externen Partnern intensiviert. (MAB)
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110 Kinder feiern bewegendes Nikolaus-Jubiläum
JBH begeht 40-jähriges Bestehen mit starker Botschaft für Inklusion

v. l.: Klaus Hüngsberg und Markus Neuber bei der Übergabe einesv. l.: Klaus Hüngsberg und Markus Neuber bei der Übergabe einesv. l.: Klaus Hüngsberg und Markus Neuber bei der Übergabe einesv. l.: Klaus Hüngsberg und Markus Neuber bei der Übergabe einesv. l.: Klaus Hüngsberg und Markus Neuber bei der Übergabe eines
Pokales als AnerkennungPokales als AnerkennungPokales als AnerkennungPokales als AnerkennungPokales als Anerkennung

Für jedes Kind gab es ein Nikolaus-Geschenk.Für jedes Kind gab es ein Nikolaus-Geschenk.Für jedes Kind gab es ein Nikolaus-Geschenk.Für jedes Kind gab es ein Nikolaus-Geschenk.Für jedes Kind gab es ein Nikolaus-Geschenk.

Gruppenbild mit ein paar Kindern, der KiTa-Leitung sowie des Vorstan-Gruppenbild mit ein paar Kindern, der KiTa-Leitung sowie des Vorstan-Gruppenbild mit ein paar Kindern, der KiTa-Leitung sowie des Vorstan-Gruppenbild mit ein paar Kindern, der KiTa-Leitung sowie des Vorstan-Gruppenbild mit ein paar Kindern, der KiTa-Leitung sowie des Vorstan-
desdesdesdesdes

Bei einem besonderen Nikolaus-
fest sind am Montag in Siegburg
110 Kinder in den Räumen der Ju-
gendbehindertenhilfe Siegburg
Rhein-Sieg e. V. zusammengekom-
men. Die Kinder sangen und tanz-
ten für den Nikolaus, der in die-
sem Jahr von Markus Neuber,
Marktbereichsdirektor der VR
Bank, dargestellt wurde. Jede Grup-
pe präsentierte einen eigenen Bei-
trag. Besonders eindrucksvoll wirk-
te die neu getextete Version des
Liedes „Schneeflöckchen“, das die
Kinder gemeinsam vortrugen.
Klaus Hüngsberg, der das Gesche-
hen aufmerksam verfolgte, zeigte
sich sichtlich bewegt und hatte bei
der Übergabe der Urkunden Trä-
nen in den Augen.
Die Organisatoren erklärten, dass
die Veranstaltung weit mehr sei
als ein klassisches Nikolausfest.
Der Vorstand betonte, man wolle
Kinder mit und ohne Behinderung
bewusst zusammenbringen, um
ihnen gemeinsames Spielen, Ler-
nen und Lachen zu ermöglichen.
Dieser Gedanke prägt die Arbeit
des Vereins seit seiner Gründung
und bestimmt auch das tägliche
Miteinander in den beiden Kin-
dertagesstätten „Kinderburg Ve-

ronika Keller“ und „Die kleinen
Strolche“. Die Verantwortlichen
sehen darin den Kern ihres Auf-
trags, der auf einer inklusiven und
individuell fördernden Sichtweise
basiert. Jedes Kind soll in seiner
Persönlichkeit ernst genommen
und in seiner Entwicklung ge-
stärkt werden.
Der Verein blickt in diesem De-
zember auf 40 Jahre Geschichte
zurück. Er entstand aus einer pri-
vaten Initiative weniger Engagier-
ter und wurde früh von Hans
Hüngsberg geprägt, der den Ver-
ein seit der ersten Stunde als Vor-
sitzender begleitet. Mit Tatkraft
und Weitsicht setzte er entschei-
dende Impulse und legte die Ba-
sis für die heutige Struktur. Das
Logo der JBH, die „schützenden
Hände“, steht symbolisch für das
Ziel, Kindern Schutz, Vertrauen
und Geborgenheit zu geben. Die
Strichzeichnung „Der Zaun muss
weg“ erinnert daran, dass Vorur-
teile abgebaut und Barrieren über-
wunden werden müssen.
In vier Jahrzehnten hat die JBH
zahlreiche Projekte entwickelt und
weitergeführt. Dazu zählen inte-
grative Freizeiten, Jugendspiele,
pädagogische und therapeutische

Konzepte, Umbauten in beiden
Kitas sowie öffentlichkeitswirksa-
me Aktionen wie das Siegburger
Entenrennen. Die Einrichtungen
betreuen inzwischen 177 Kinder,
unterstützt von mehr als 50 Mit-
arbeitenden. Viele Entwicklungen
waren eine Reaktion auf gesell-
schaftliche Veränderungen, ge-
setzliche Neuerungen oder beson-
dere Herausforderungen, etwa
während der Corona-Pandemie.
Die Verantwortlichen erklären,
dass der Verein nicht nur auf Ver-
änderungen reagieren wolle, son-
dern sie aktiv gestalten müsse,
um den Bedürfnissen von Kindern
und Eltern gerecht zu werden.
Auch die finanzielle und organi-
satorische Stabilität habe sich
über Jahre hinweg nur durch die
Unterstützung zahlreicher Förde-
rer sichern lassen. Sie vertrauten
auf das Konzept und begleiteten
die Arbeit des Vereins oft über

lange Zeit. Ein besonderer Dank
gilt jenen, die sich im Alltag ein-
bringen und durch pädagogisches,
heilpädagogisches oder therapeu-
tisches Engagement die inklusive
Arbeit tragen.
Mit Blick auf die Zukunft steht
eine wichtige Veränderung bevor.
Der Verein soll in den kommen-
den Jahren in eine gemeinnützige
GmbH umgewandelt werden, um
die Strukturen langfristig zu si-
chern. Damit wolle man sicher-
stellen, dass die Jugendbehinder-
tenhilfe Siegburg Rhein-Sieg
weiterhin stabil, kreativ und flexi-
bel auf neue Entwicklungen rea-
gieren könne. Die Verantwortli-
chen erwarten, dass der einge-
schlagene Weg fortgesetzt wird
und die Einrichtungen auch künf-
tig Kindern mit und ohne Förder-
bedarf einen gemeinsamen Ort
zum Spielen, Lernen und Wach-
sen bieten. (MAB)
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Ambulanter Hospizdienst Siegburg und St. Augustin
Kann Kann Kann Kann Kann TTTTTrrrrrauer farbig sein?auer farbig sein?auer farbig sein?auer farbig sein?auer farbig sein?
Manche Erfahrungen kann man
mit Worten nicht angemessen zum
Ausdruck bringen. Damit die Trau-
er nicht im Kopf bleibt, kann spon-
tanes Malen als Ausdruck der
Gefühle eine große Hilfe sein.
Warum also nicht der eigenen
Trauer Raum und Farbe geben?
Denn Trauer ist nicht nur schwarz.
Der Ambulante Hospizdienst bie-
tet einen Kurs für trauernde Men-
schen an, die einen Angehörigen
durch Tod verloren haben. In ent-
spannter Atmosphäre wird ge-
meinsam an drei Terminen mit ei-
ner Trauerbegleiterin gemalt. Es
werden keinerlei Vorkenntnisse
benötigt und es muss auch kein
„Talent zum Malen“ vorhanden
sein. Allerdings sollten Sie Klei-
dung mitbringen, die Farbkleckse
vertragen kann. Für Materialien
wird ein Beitrag von 15 Euro er-
hoben, der am ersten Abend ein-
gesammelt wird.
Anmeldungen bitte an unser Hos-
pizbüro (02241- 29792). Der Kurs
findet im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus in Sankt Augustin Mülldorf

statt. Die Termine: 21. und 28.
Januar sowie 4. Februar 2026,
jeweils von 17 bis 19 Uhr.
Live-Performance: BegegnungLive-Performance: BegegnungLive-Performance: BegegnungLive-Performance: BegegnungLive-Performance: Begegnung
auch ohne auch ohne auch ohne auch ohne auch ohne WWWWWorteorteorteorteorte
Eine Geste, ein Blick, eine Bewe-
gung, die sagen oft mehr als tau-
send Worte. Vor allem in Situatio-
nen, in denen uns die Worte feh-
len. In der vergangenen Woche
hat Dr. Felix Grützner dieses Phä-
nomen auf beeindruckende Art
und tänzerische Weise im Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus in Mülldorf
dargestellt. Er machte mit seiner
Performance als „Lebenstänzer“
und unterstützt von Jürgen Hiekel

am Saxophon deutlich, dass auch
in der Begegnung mit trauernden
Menschen Kommunikation ganz
ohne Worte stattfinden kann. Sei-
ne Ausbildung in Klassischem Bal-
lett und Modern Dance kam ihm
zugute, ebenso wie seine Berufs-
erfahrung als Mitarbeiter bei AL-
PHA - das sind die Ansprechstel-
len im Land NRW für Palliativver-
sorgung und Hospizarbeit. Das
Publikum war überrascht und be-
geistert zugleich - herzlichen Dank
für Ihr Interesse!
Wir sind das Hospiz, das nachWir sind das Hospiz, das nachWir sind das Hospiz, das nachWir sind das Hospiz, das nachWir sind das Hospiz, das nach
Hause kommtHause kommtHause kommtHause kommtHause kommt.
Keine Frage: Die meisten Men-

schen möchten die letzte Lebens-
zeit in gewohnter Umgebung und
im Kreise ihrer Liebsten verbrin-
gen. Mit unserer Beratung und
Begleitung wollen wir die Voraus-
setzungen hierfür schaffen. Wenn
der Zeitpunkt gekommen ist, sind
die hauptamtlichen Koordinator-
innen und ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiterinnen des Ambulan-
ten Hospizdienstes gerne für
Sie da - unabhängig von Ihrer
Herkunft oder religiösen Einstel-
lung. Sie erreichen uns von Mon-
tag bis Freitag persönlich oder
über den Anrufbeantworter unter
02241 - 29792.
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Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370
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Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung

verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im
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Marktbesucher schätzen Vielfalt
Frischer Genuss und lange Tradition auf dem Siegburger Wochenmarkt

Am Fischstand des Wochenmarkts informiert ein Händler eine KundinAm Fischstand des Wochenmarkts informiert ein Händler eine KundinAm Fischstand des Wochenmarkts informiert ein Händler eine KundinAm Fischstand des Wochenmarkts informiert ein Händler eine KundinAm Fischstand des Wochenmarkts informiert ein Händler eine Kundin
über das aktuelle Angebot an frischer Ware.über das aktuelle Angebot an frischer Ware.über das aktuelle Angebot an frischer Ware.über das aktuelle Angebot an frischer Ware.über das aktuelle Angebot an frischer Ware.

Frisches Gemüse und regionale Produkte prägen das Angebot an denFrisches Gemüse und regionale Produkte prägen das Angebot an denFrisches Gemüse und regionale Produkte prägen das Angebot an denFrisches Gemüse und regionale Produkte prägen das Angebot an denFrisches Gemüse und regionale Produkte prägen das Angebot an den
Ständen des Siegburger Wochenmarkts.Ständen des Siegburger Wochenmarkts.Ständen des Siegburger Wochenmarkts.Ständen des Siegburger Wochenmarkts.Ständen des Siegburger Wochenmarkts.

Der Siegburger Wochenmarkt
zieht auch in dieser Woche viele
Besucher an, die das breite Ange-
bot regionaler Erzeuger schätzen.
Der Markt öffnet am Morgen und
bleibt bis zum Nachmittag zugäng-
lich, sodass Kundinnen und Kun-
den genügend Zeit für ihren Ein-
kauf haben. Händler bieten dort
frische Lebensmittel, handwerk-
lich hergestellte Waren und sai-
sonale Produkte an. Marktbesu-
cher äußern sich positiv über die
Auswahl und betonen, wie sehr
sie den Markt als Bestandteil des
Stadtlebens wahrnehmen.
Der Markt gilt seit Jahren als fes-
ter Treffpunkt, weil er ein ab-
wechslungsreiches Sortiment be-
reithält. Händler berichten, dass
die Nachfrage nach frischen und
regionalen Produkten stabil
bleibt. Sie erklären, dass die per-
sönliche Beratung und die direk-
te Nähe zum Erzeuger für viele
Menschen ein wichtiges Argu-
ment darstellt. Besucher loben die
Atmosphäre und sagen, dass sie
den Einkauf auf dem Markt als
bereichernd empfinden. Einige
sehen darin eine Möglichkeit, be-
wusst einzukaufen und gleichzei-
tig lokale Betriebe zu unterstüt-
zen.
Vor Ort zeigt sich, wie eng Tradi-
tion und Alltag miteinander ver-
bunden sind. Manche Händler ste-
hen seit über drei Jahrzehnten auf
dem Platz und sind vielen Stamm-
kunden bestens vertraut. Diese
lange Präsenz prägt das Gesamt-

bild des Marktes und schafft Ver-
trauen. Passanten erzählen, dass
sie gerade diese Beständigkeit zu
schätzen wissen. Die Stimmung
wirkt gelöst, und viele Besucher
verweilen länger, als es ein ge-
wöhnlicher Einkauf erfordern wür-
de.
Rund um die Stände herrscht re-
ger Betrieb. Die Händler präsen-
tieren frischen Fisch, Eier aus re-
gionaler Haltung, Obst aus der
Umgebung und Kartoffeln ver-
schiedener Sorten. Auch Gemüse,
Zwiebeln und Fleischwaren gehö-
ren zum Angebot. Nudeln und
frisch zubereitete Salate ergän-
zen das Sortiment. Honig und Nüs-
se stammen häufig von lokalen
Imkern und kleinen Betrieben.
Blumen, Tannenzweige und weih-
nachtliche Gestecke verleihen
dem Markt eine jahreszeitliche
Note. Accessoires und weitere
handwerkliche Produkte runden
das Bild ab. Viele Besucher sa-
gen, dass sie dort „leckere Köst-
lichkeiten“ finden und sich über
die Vielfalt freuen.
Die lange Tradition des Marktes
zeigt sich nicht nur in der Zahl der
Jahre, die viele Händler vor Ort
verbringen, sondern auch in der
Verbundenheit der Bevölkerung.
Ein Besucher formuliert es mit den
Worten: „Es ist einfach nur toll.“
Andere erklären, wie wichtig es
für sie sei, dass der Wochenmarkt
weiterhin einen festen Platz im
Alltag behält. Die Marktbeschi-
cker erleben diese Rückmeldun-
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DEN ABFALLKALENDER 2026 GIBT´S 

JETZT NUR NOCH 

DIGITAL! 

Geringe Druckauflage ab Anfang Dezember auf den RSAG-Entsorgungsanlagen ausliegend.

Alle Termine & Standorte in der RSAG-App  
oder unter www.rsag.de/abfallkalender 

Marktbesucher warten am Siegburger Wochenmarkt geduldig auf ihrenMarktbesucher warten am Siegburger Wochenmarkt geduldig auf ihrenMarktbesucher warten am Siegburger Wochenmarkt geduldig auf ihrenMarktbesucher warten am Siegburger Wochenmarkt geduldig auf ihrenMarktbesucher warten am Siegburger Wochenmarkt geduldig auf ihren
Einkauf, während Händler frische Waren aus der Region anbieten.Einkauf, während Händler frische Waren aus der Region anbieten.Einkauf, während Händler frische Waren aus der Region anbieten.Einkauf, während Händler frische Waren aus der Region anbieten.Einkauf, während Händler frische Waren aus der Region anbieten.

gen regelmäßig und berichten,
dass genau diese Wertschätzung
ihre Arbeit prägt. Die Nähe zu den
Kunden motiviere sie, täglich fri-
sche Ware anzubieten und den
Markt lebendig zu halten.

„Heilig Abend gemeinsam!“
Herzliche Einladung zum Weihnachtscafé am 24. Dezember beim Deutschen Roten Kreuz in
Siegburg

Mit jedem Markttag entsteht ein
Treffpunkt, der weit mehr ist als
ein Ort für Einkäufe. Viele Men-
schen nutzen die Gelegenheit, um
ins Gespräch zu kommen oder
Bekannte zu treffen. Besucher

betonen, dass sie den Markt als
festen Bestandteil der Stadt wahr-
nehmen. Sie sagen, dass es sie
freue, dass es den Markt gibt,
und dass die vertrauten Abläufe
ein Stück Alltagssicherheit ver-

mitteln. Durch diese Mischung aus
Tradition und lebendiger Gegen-
wart bleibt der Siegburger Wo-
chenmarkt ein zentraler Ort, an
dem sich die Vielfalt der Region
zeigt. (MAB)

Weihnachten - das Fest der Fami-
lie und Freunde, ein bisschen Be-
sinnlichkeit, gemütliche Stunden
mit Zeit füreinander und Gesprä-
che mit netten Menschen. Ge-
meinsam den Heiligen Abend ver-
bringen - eines der vielleicht
schönsten Geschenke.
Daher lädt das Deutsche Rote
Kreuz des Rhein-Sieg-Kreises in
Siegburg auch in diesem Jahr am
24. Dezember von 11 bis 15 Uhr
unter dem Motto „Gemeinsame
Stunden statt einsame Stunden“
wieder ganz herzlich in seine Ge-
schäftsstelle in die Zeughausstra-
ße 3 im Zentrum von Siegburg zu
einem Weihnachtskaffee ein.
Weit auseinander lebende Fami-
lien, Umzüge, Schicksalsschläge -
die Gründe, warum Menschen an
diesem besonderen Tag des Jah-
res alleine sind, sind vielfältig.
Ihnen allen bietet das Deutsche
Rote Kreuz eine offene Tür: Bei
weihnachtlicher Atmosphäre, live
gespielter Weihnachtsmusik, ei-
nem leckeren Essen und Kaffee
und Kuchen können Menschen
miteinander ins Gespräch kom-
men und dabei das schönste Weih-
nachtsgeschenk bekommen: die

Gewissheit, an diesem Tag nicht
allein zu sein, Zeit zum Reden zu
haben und jemanden, der zuhört.
Die Tür steht jedem offen: Men-
schen, die am Heiligen Abend al-

lein zu Hause sind und nieman-
den haben, der die Zeit mit Ihnen
teilt, sind herzlich eingeladen und
werden in der Zeughausstraße
Gesellschaft finden.

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen gibt es unter der Tele-
fonnummer 0 22 41 / 59 69 79 10.
Das Team des DRK freut sich auf
jeden Besucher.
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Projekttage Inklusion
Die Kinder der Pauline zeigten uns, wie Inklusion geht

„So bunt wie das Leben“ - Erfolg-„So bunt wie das Leben“ - Erfolg-„So bunt wie das Leben“ - Erfolg-„So bunt wie das Leben“ - Erfolg-„So bunt wie das Leben“ - Erfolg-
reiche Projekttage gehen zu Ende.reiche Projekttage gehen zu Ende.reiche Projekttage gehen zu Ende.reiche Projekttage gehen zu Ende.reiche Projekttage gehen zu Ende.

Bei den Projekttagen Inklusion in
der Kinder- und Jugendhilfeein-
richtung Pauline haben die Kin-
der und Jugendlichen drei Tage
lang gezeigt, wie gelebte Vielfalt
aussehen kann. Die Veranstaltung
fand auf dem gesamten Gelände
der Einrichtung statt. Beteiligt
waren alle 18 Wohngruppen, die
sich jeweils mit einem eigenen
Schwerpunkt dem Thema Inklusi-

on näherten. Am Abschlusstag
präsentierten die Gruppen ihre
Ergebnisse an Stationen, die
nacheinander besucht wurden.
Ziel der Projekttage war es, In-
klusion für alle unmittelbar erleb-
bar zu machen.
Erziehungsleiterin Janina Ponfickl
betonte, dass die Einrichtung be-
wusst ein Format gewählt habe,
das gemeinsames Erfahren in den
Mittelpunkt stellt. Sie organisier-
te das Projekt mit der internen
Gruppe „InkluPauline“, die sich
seit Monaten mit der Frage be-
schäftigt, wie Barrieren abgebaut
und Teilhabe erleichtert werden
können. Die Verantwortlichen
wollten aufzeigen, wie unter-
schiedlich Zugänge zur Welt sein
können und welche Möglichkei-
ten es gibt, diese Vielfalt wertzu-
schätzen. Ponfickl zeigte sich zu-
frieden: Die Resonanz der Kinder
bestätigte ihr, dass der Ansatz die
richtige Wirkung entfaltet hat.
Am dritten Tag verwandelte sich
das Gelände in eine abwechs-
lungsreiche Erlebnisfläche. An ei-
ner Station konnten die Besucher

das Lesen mit den Fingern aus-
probieren, an einer anderen lern-
ten sie, wie sich fehlende Sicht
auf den Körper auswirkt. Die Kin-
der tasteten sich mit verbunde-
nen Augen durch kleine Spielauf-
gaben und sprachen hinterher
über ihre Erfahrungen. Auch die
Gruppe 7 beteiligte sich mit ei-
nem eigenen Beitrag. Sie hatte
sich mit Gebärdensprache be-
schäftigt. Während ein Mädchen
eine selbst erfundene Geschichte
vorlas, zeigte ein Junge die er-
lernten Zeichen dazu. Die Grup-
penleitung fasste die Eindrücke
der Kinder zusammen und erklär-
te, dass Inklusion oft schon dann
gelingt, wenn kleine Gesten den
Zugang erleichtern.
Besondere Aufmerksamkeit er-
hielt der musikalische Auftakt des
Abschlusstages. Die Band „Lari-
fari“, die für ihre Arbeit mit dem
Medienpreis LEOPOLD ausge-
zeichnet wurde, eröffnete die Ver-
anstaltung und setzte mit ihren
Liedern über Diversität einen
emotionalen Akzent. Die Stim-
mung war ausgelassen und zog

sowohl Kinder als auch Mitarbei-
tende vor die Bühne. Parallel dazu
entstanden in einer Kreativwerk-
statt bunt bemalte Vogelhäus-
chen, die nun in den Bäumen des
Geländes hängen. Zudem vere-
wigten Kinder und Mitarbeitende
ihren farbigen Handabdruck auf
einer Hauswand und probierten
in der Turnhalle das Fahren im
Rollstuhl aus.
Die Projekttage sind Teil eines
umfassenden Veränderungspro-
zesses, den die Einrichtung im
vergangenen Jahr gestartet hat.
Die Pauline arbeitet seitdem in-
tensiv an einer inklusiven Haltung
und überarbeitet Strukturen,
Konzepte und Angebote. Die Ver-
antwortlichen möchten sicherstel-
len, dass Kinder und Jugendliche
nicht nur betreut werden, sondern
aktiv mitgestalten dürfen. Mit den
Projekttagen erhielten sie nun ein
sichtbares Zeichen dafür, dass die-
ser Weg gemeinsam gegangen
werden soll. Das Leitmotiv „Die
Pauline - so bunt wie das Leben“
stand dabei spürbar im Mittel-
punkt. (MAB)

Anzeige

Heiligabend im AGGUA TROISDORF
Kinder schwimmen kostenlos
(Troisdorf, 02.12.2025) Wenn
Heiligabend vor der Tür steht
und die Vorfreude auf die ge-
meinsame Familienzeit riesen-
groß ist, erleben Kinder den
längsten Vormittag des Jahres.
Auch diesmal verkürzt das AG-
GUA TROISDORF das Warten mit
einem kleinen Vorab-Geschenk:
Am 24. Dezember erhalten alle
Kinder und Jugendlichen bis 16
Jahre für zwei Stunden freien
Eintritt.
„Bis man als Familie an Heiliga-
bend wirklich durchatmen und
die Feiertage genießen kann, ist
es ja oft noch ein bisschen tru-
belig“, sagt AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon. „Darum
machen wir unseren jungen Gäs-
ten schon mal vorab mit unse-

senen Zeit für letzte Besorgun-
gen, die Vorbereitungen aufs
Festessen oder auch einfach
eine kurze Pause.
An Heiligabend von 9 bis 14An Heiligabend von 9 bis 14An Heiligabend von 9 bis 14An Heiligabend von 9 bis 14An Heiligabend von 9 bis 14
Uhr geöffnetUhr geöffnetUhr geöffnetUhr geöffnetUhr geöffnet
Das Gratisticket für zwei Stun-
den erhalten alle Kinder und Ju-
gendlichen bis 16 Jahre an der
Kasse, eine Anmeldung ist nicht
notwendig. „Alle Kids dürfen
zwischen 9 und 14 Uhr spontan
vorbeischauen und sich im Was-
ser nach Lust und Laune austo-
ben“, verspricht Daniela Simon.
So trägt das Troisdorfer Erleb-
nisbad auch in diesem Jahr
wieder dazu bei, dass der Hei-
ligabend fröhlich und entspannt
eingeläutet werden kann.
Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter: www www www www www.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de

rem Gratisticket eine kleine Weih-
nachtsfreude. So haben die Eltern
ein bisschen mehr Luft für das,
was noch erledigt werden muss.“

Während die Kinder im Erlebnis-
bad zwei Stunden lang kostenfrei
schwimmen, rutschen und plan-
schen können, bleibt den Erwach-
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Verbraucherzentrale erweitert
telefonische Erreichbarkeit
Reaktion auf veränderte Nachfrage:
Allgemeine Öffnungszeiten der
Beratungsstelle Siegburg werden reduziert,
Service insgesamt dafür ausgebaut

Neue Babymassagekurse in
Siegburg
Das Familienbildungswerk des
Deutschen Roten Kreuz bietet im
neuen Jahr für Mütter und Väter
mit einem Kind im ersten Lebens-
jahr wieder zwei neue Babymas-
sage-Kurs an. Bei fünf Terminen
lernen die Eltern die Grundlagen
der Babymassage kennen und
können verschiedene Massage-
techniken zum Beispiel gegen
Blähungen und Koliken auspro-
bieren. Die frischgebackenen El-
tern können ihr Baby massieren,
sie nehmen sich Zeit für sich und
ihr Baby und fördern so Freude
aneinander. Dabei erlernen sie
verschiedene Kommunikations-

methoden ihres Kindes kennen
und finden darüber hinaus Zeit
Fragen zu stellen oder ihre Erfah-
rungen über das Leben mit einem
Baby auszutauschen.
Die Kurse finden ab Mittwoch, 14.
Januar 2026, von 9 bis 10:30 Uhr
bzw. von 10:30 bis 12 Uhr im Fa-
milienbildungswerk des Deut-
schen Roten Kreuz, Zeughausstr.
3 in Siegburg statt.
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter der Telefonnummer
0 22 41 / 59 69 79 10, per E-Mail
an familienbildung@drk-rhein-
sieg.de oder unter
www.drk-familienbildung.de.

Immer mehr Ratsuchende wenden
sich auf telefonischem oder digita-
len Weg an die Verbraucherzentra-
le. „Viele Menschen rufen an oder
suchen erst einmal im Internet nach
Informationen, schicken Mails oder
nutzen das Kontaktformular, bevor
sie persönlich vorbeikommen“, so
Martin Wieler, Leiter der Beratungs-
stelle in Siegburg. Die Verbraucher-
zentrale reagiert auf diese verän-
derte Nachfrage und passt die Zu-
gangsmöglichkeiten und Bera-
tungszeiten ihrer Beratungsstelle
bedarfsgerecht daran an. Durch ei-
nen zentralen Landesservice wird
die telefonische Sprechzeit für Erst-
anfragen auch aus Siegburg damit
deutlich erweitert.
Das neue Modell startete am Don-
nerstag, 10. Dezember. Unter der
Servicenummer 0211/54 2222 11
erhalten Ratsuchende aus Siegburg
ab diesem Zeitpunkt an fünf Tagen
in der Woche durchgängig von 9 bis
17 Uhr eine kostenlose Erstbera-
tung und können gegebenenfalls
einen persönlichen Termin in der
Beratungsstelle vereinbaren.
Bislang umfassten die Telefonzei-
ten der Siegburger Beratungsstelle
lediglich vier Tage mit deutlich we-
niger Stunden.
Die Öffnungszeiten in der Ringstra-
ße 6 wurden ab dem 10. Dezember
auf folgende, erfahrungsgemäß gut
nachgefragte Zeiten angepasst:
Montag: 13 bis 17 Uhr
Dienstag: 9 bis 13 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13 bis 17 Uhr
Freitag: 9 bis 13 Uhr
Zu diesen Zeiten können Ratsu-
chende dann einfach vorbeikom-
men, Fragen stellen und erste Infor-
mationen zu ihrem Verbraucherpro-
blem erhalten. Eine Terminverein-
barung wird dennoch empfohlen,
um für das Anliegen auch sicher
eine passende Beratungskraft vor-
zufinden. Beratungen nach Termin
finden zudem weiterhin im bisheri-
gen Umfang und im Bedarfsfall auch
außerhalb der Öffnungszeiten statt.
Die bisherige Telefonnummer wird

auf die neue zentrale Rufnummer
mit Düsseldorfer Vorwahl weiterge-
leitet. Gleiches gilt für die Mail-
adresse der Beratungsstelle, die
auf die zentrale Mailadresse
service@verbraucherzentrale.nrw
geleitet wird.
„Durch die Umstellung erhalten wir
einerseits zeitgemäße Servicestruk-
turen, die den Wünschen der Rat-
suchenden entsprechen, und
andererseits können wir dank des
Zugriffs auf das landesweite
Knowhow der Verbraucherzentrale
in der Erstberatung bereits eine grö-
ßere Themenpalette abdecken“, so
Beratungsstellenleiter/in Martin
Wieler.
Beratungsstelle SiegburgBeratungsstelle SiegburgBeratungsstelle SiegburgBeratungsstelle SiegburgBeratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e. V.
Martin Wieler| Beratungsstellen-
leiter
martin.wieler@verbraucher
zentrale.nrw
www.verbraucherzentrale.nrw
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Noch kein
Weihnachtsgeschenk?
MENSCH MARKUS sagt DANKE!

Anzeige

Markus Maria Profitlich, bekannt
aus TV Formaten wie seine KULT-
Sendung MENSCH MARKUS und
die WOCHENSHOW, steht seit
über 3 Jahrzehnte für intelligente
& warmherzige Comedy.
Nach über 40 Jahren auf der
Bühne möchten Markus und sei-
ne Frau Ingrid ein großes Finale

mit Euch feiern.
Die Party XXLParty XXLParty XXLParty XXLParty XXL powered by Food-
manufaktur Remagen, Pinup
Bowling Spich & Christus-Cent-
rum Troisdorf steigt am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tag, 31.1.2026tag, 31.1.2026tag, 31.1.2026tag, 31.1.2026tag, 31.1.2026 in der Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-
halle halle halle halle halle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.....
Einlass: 18.00 Uhr / Beginn:
19.00 Uhr
Tickets sind über EVENTIMEVENTIMEVENTIMEVENTIMEVENTIM ver-
fügbar.
Für die Sicht aus den hinteren
Reihen ist mit großen Leinwän-
den gesorgt.
Nach der Show sind alle herz-
lich zur AFTER SHOW PAFTER SHOW PAFTER SHOW PAFTER SHOW PAFTER SHOW PARARARARARTYTYTYTYTY im
Foyer eingeladen, dort wird DJ
Kenneth die Tanzfläche zum Be-
ben bringen.
SEI DABEI!

Tönnisberger Prunksitzung 2026
Die „Lila-Weißen“ laden zur megajecken Prunksitzung ein

Für massig Partyalarm sorgen „Jedöns“ aus Bonn Pressefoto: JedönsFür massig Partyalarm sorgen „Jedöns“ aus Bonn Pressefoto: JedönsFür massig Partyalarm sorgen „Jedöns“ aus Bonn Pressefoto: JedönsFür massig Partyalarm sorgen „Jedöns“ aus Bonn Pressefoto: JedönsFür massig Partyalarm sorgen „Jedöns“ aus Bonn Pressefoto: JedönsMit Megapointen und goldenem Herz ist „Et Klimpermännche“ ThomasMit Megapointen und goldenem Herz ist „Et Klimpermännche“ ThomasMit Megapointen und goldenem Herz ist „Et Klimpermännche“ ThomasMit Megapointen und goldenem Herz ist „Et Klimpermännche“ ThomasMit Megapointen und goldenem Herz ist „Et Klimpermännche“ Thomas
Cüpper am Start Foto: TönnisbergerCüpper am Start Foto: TönnisbergerCüpper am Start Foto: TönnisbergerCüpper am Start Foto: TönnisbergerCüpper am Start Foto: Tönnisberger

Verwöhne dich, deine Liebsten
und deine Freunde mit einem
hochamüsanten Abend in 2026.
Unter dem Motto „Met neuem
Spill un neuem Jlöck durch Sie-
burschs Fastelovendszick“ laden
die „Lila-Weißen“ zur Großen
Prunksitzung mit megajeckem
Programm und Verleihung des

Rheinlandordens „Das Goldene
Herz 2026“ an das sozial enga-
gierte „Klimpermännche“ Tho-
mas Cüpper am Samstag, 17.Samstag, 17.Samstag, 17.Samstag, 17.Samstag, 17.
Januar 2026,Januar 2026,Januar 2026,Januar 2026,Januar 2026, alle Karnevals-
freunde ins Siegburger Rhein
Sieg Forum Bachstr.1 zum Mit-
feiern ein (Beginn:19 Uhr / Ein-
lass: 18 Uhr). Für 111 Prozent

Spaßfaktor für Jung und Alt mit
massig Gänsehaut-Jeföhl sorgen
bekannte TV-Topstars sowie
neue herzerfrischende Shooting-
stars am Karnevalshimmel. Mit
Mega-Gags zeigen sich als Spe-
zis für Zwerchfellattacken und
Lachmuskeltraining „Et Klimper„Et Klimper„Et Klimper„Et Klimper„Et Klimper-----
männche“ Büttenredner undmännche“ Büttenredner undmännche“ Büttenredner undmännche“ Büttenredner undmännche“ Büttenredner und
Krätzjessänger Krätzjessänger Krätzjessänger Krätzjessänger Krätzjessänger TTTTThomas Cüpperhomas Cüpperhomas Cüpperhomas Cüpperhomas Cüpper
als neuer Rheinlandordenträgerals neuer Rheinlandordenträgerals neuer Rheinlandordenträgerals neuer Rheinlandordenträgerals neuer Rheinlandordenträger
20262026202620262026 (ZDF „Typisch Kölsch“ so-
wie WDR Proklamation des Köl-
ner Dreigestirns und „Blötsch-
kopp und die Rampensäue“) und
„Dä Knubbelisch“ „Dä Knubbelisch“ „Dä Knubbelisch“ „Dä Knubbelisch“ „Dä Knubbelisch“ TTTTTypenrednerypenrednerypenrednerypenrednerypenredner
Ralf KnoblichRalf KnoblichRalf KnoblichRalf KnoblichRalf Knoblich zuständig. Für fet-
zigen Feten- und Schunkelalarm
sind die jecken Partykracher
„Die Karos“„Die Karos“„Die Karos“„Die Karos“„Die Karos“ (ausgezeichnet als
beste Partyband 2022 NRW mit
dem European Enterprise
Award) und „Jedöns“„Jedöns“„Jedöns“„Jedöns“„Jedöns“ (Preisträ-
ger des Närrischen Löwen 2024
der Stadt Bonn) dabei. Mit atem-
beraubenden Schaudarbietun-
gen und spektakulärer Akroba-
tik ziehen in der Kreisstadt erst-
malig das TTTTTrrrrraditionstanzcorpsaditionstanzcorpsaditionstanzcorpsaditionstanzcorpsaditionstanzcorps
Blau-WBlau-WBlau-WBlau-WBlau-Weiß Selhof eeiß Selhof eeiß Selhof eeiß Selhof eeiß Selhof e.....     VVVVV..... Bad Hon- Bad Hon- Bad Hon- Bad Hon- Bad Hon-
nefnefnefnefnef, die Showtanzgruppe der Ex-
traklasse TC SternschnuppenTC SternschnuppenTC SternschnuppenTC SternschnuppenTC Sternschnuppen
BockBockBockBockBockeroth eeroth eeroth eeroth eeroth e.....     VVVVV..... Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter
und das Männerballett „NitMännerballett „NitMännerballett „NitMännerballett „NitMännerballett „Nit
fööhle, sons klatsch’ et“ Königs-fööhle, sons klatsch’ et“ Königs-fööhle, sons klatsch’ et“ Königs-fööhle, sons klatsch’ et“ Königs-fööhle, sons klatsch’ et“ Königs-
winterwinterwinterwinterwinter-Eudenbach-Eudenbach-Eudenbach-Eudenbach-Eudenbach  in den Bann.
Ebenso darf man die Highlight-
Auftritte der Siegburger Kreis-Siegburger Kreis-Siegburger Kreis-Siegburger Kreis-Siegburger Kreis-
stadt-Tstadt-Tstadt-Tstadt-Tstadt-Tollitäten Helmut IVollitäten Helmut IVollitäten Helmut IVollitäten Helmut IVollitäten Helmut IV..... und und und und und
Elke I.Elke I.Elke I.Elke I.Elke I. und des Kinderprinzen-Kinderprinzen-Kinderprinzen-Kinderprinzen-Kinderprinzen-

paares Markus III. und Madelei-paares Markus III. und Madelei-paares Markus III. und Madelei-paares Markus III. und Madelei-paares Markus III. und Madelei-
ne I. mit ihren Gefolgenne I. mit ihren Gefolgenne I. mit ihren Gefolgenne I. mit ihren Gefolgenne I. mit ihren Gefolgen nicht
verpassen!
Musikbegleitung: EntertainerMusikbegleitung: EntertainerMusikbegleitung: EntertainerMusikbegleitung: EntertainerMusikbegleitung: Entertainer
Ralf Hoßbach u.Ralf Hoßbach u.Ralf Hoßbach u.Ralf Hoßbach u.Ralf Hoßbach u. v v v v v..... m. m. m. m. m.
Eintrittspreis nur 24 Euro (Su-
per-Sparangebot für Gruppen:
vier Tickets nehmen - nur drei
bezahlen).
Kartenbestellungen
KG-Geschäftsstelle: Mendener
Straße 74, 53840 Troisdorf,
Tel. 02241/ 79668 oder per E-Mail:
toennisberger@magenta.de.
KKKKKeine eine eine eine eine Abendkasse!Abendkasse!Abendkasse!Abendkasse!Abendkasse! Farbenfrohe
Kostümierung erwünscht! Infos
unter: www.dietoennisberger.de
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Viel los am Anno-Gymnasium
Ein ereignisreicher Tag der offenen Tür
Ein großes Angebot an Infos und
Aktionen erwartete die kleinen
Besucherinnen und Besucher der
4. Klassen und ihre Eltern beim
Tag der offenen Tür am Anno-
Gymnasium. Viele Besucher nutz-
ten die Gelegenheit, um die
Schule kennenzulernen, sich zu
informieren und Anno-Luft zu
schnuppern. Zuerst konnten die
Gäste ein kurzweiliges Pro-
gramm in der Aula sehen. Natür-
lich stellten sich die Schulleitung,
die Eltern- und Schülervertretun-
gen vor. Der Chor der 5e (nur ein
kleiner Teil des großen Anno-
Chores) gab mit seinem gelun-
genen Beitrag einen Vorge-
schmack auf die AG-Möglichkei-
ten am Anno. Die Kinder in der
Aula begeisterte aber vor allem
der Nikolausbesuch, der die Re-
den sprengte und sie mit Süßig-
keiten beschenkte.
Die Kinder der 4. Klassen stan-
den dann auch im Zentrum des
Vormittags, denn das Angebot
war vor allem auf sie zugeschnit-
ten: In Besucherstunden, bei Füh-
rungen, in den Räumen einzel-
ner Fächer und bei den zahlrei-
chen freien Angeboten ging es
vor allem ums Mitmachen und
Ausprobieren.
Sehr begehrt waren natürlich die
zahlreichen Mitmachangebote.
Die Turnhalle war ein Lieblings-
ort für die jungen Gäste, denn
man konnte dort zahlreiche
Sportarten, die auch im AG-Be-
reich der Schule angeboten wer-

den, ausprobieren. In der Biolo-
gie waren Eule und Bussard ein
Publikumsmagnet und in Chemie
gab es zahlreiche Experimente
zu bestaunen und selbst zu ma-
chen. Kleine Shows in Physik und
Chemie fegten dann die Gänge
leer, so groß war der Andrang.
Die Sprachen stellten sich mit
ersten Wörtern und landestypi-
schen Köstlichkeiten oder Akti-
vitäten vor und in Mathematik
konnten die Kinder knobeln und
knifflige Aufgaben lösen. Eine

Begrüßung am Tag der offenen Tür am Info-Stand. Fotos: Jana JonesBegrüßung am Tag der offenen Tür am Info-Stand. Fotos: Jana JonesBegrüßung am Tag der offenen Tür am Info-Stand. Fotos: Jana JonesBegrüßung am Tag der offenen Tür am Info-Stand. Fotos: Jana JonesBegrüßung am Tag der offenen Tür am Info-Stand. Fotos: Jana Jones

Das Team der Indienhilfe versorgte die Gäste mit Kuchen undDas Team der Indienhilfe versorgte die Gäste mit Kuchen undDas Team der Indienhilfe versorgte die Gäste mit Kuchen undDas Team der Indienhilfe versorgte die Gäste mit Kuchen undDas Team der Indienhilfe versorgte die Gäste mit Kuchen und
Getränken.Getränken.Getränken.Getränken.Getränken.

Besuch bei den Greifvögeln in der Biologie. Dieser Interessent ist wohlBesuch bei den Greifvögeln in der Biologie. Dieser Interessent ist wohlBesuch bei den Greifvögeln in der Biologie. Dieser Interessent ist wohlBesuch bei den Greifvögeln in der Biologie. Dieser Interessent ist wohlBesuch bei den Greifvögeln in der Biologie. Dieser Interessent ist wohl
noch etwas jung für die Einschulung.noch etwas jung für die Einschulung.noch etwas jung für die Einschulung.noch etwas jung für die Einschulung.noch etwas jung für die Einschulung.

große Anziehung hatte auch der
Kunstraum, wo alle Interessier-
ten für Weihnachten kreativ wer-
den konnten.
Natürlich gab es auch zahlreiche
Informationsmöglichkeiten für
die Eltern, und wer dann eine
Pause brauchte, fand im Bistro
den richtigen Ort dafür. Die Indi-
enhilfe-AG verkaufte wie immer
leckeren Kuchen, der aus Spen-
den der Schülerschaft kam.
Der Tag war eine große Gemein-
schaftsaktion des Anno, in der

sich Lehrkräfte, Schüler und El-
tern gemeinsam engagierten und
mit Freude ihre Schule präsen-
tierten.
Das kam auch bei vielen Famili-
en so an, wie die positiven Rück-
meldungen zeigten.
Genauso freut sich das Anno-
Gymnasium auf weitere interes-
sierte Kinder, die noch die
Schnupperkurse von Dezember
bis Februar besuchen wollen (In-
formationen auf der Homepage
des Anno-Gymnasiums).
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Bildungscampus startet mit erster Fünferklasse
Moderne Räume, großer Andrang und Begeisterung zum Einzug

Arbeiten laufen noch: Hier bringt das Umzugsunternehmen weitereArbeiten laufen noch: Hier bringt das Umzugsunternehmen weitereArbeiten laufen noch: Hier bringt das Umzugsunternehmen weitereArbeiten laufen noch: Hier bringt das Umzugsunternehmen weitereArbeiten laufen noch: Hier bringt das Umzugsunternehmen weitere
Möbel ins Gebäude.Möbel ins Gebäude.Möbel ins Gebäude.Möbel ins Gebäude.Möbel ins Gebäude.

Einzug der Klasse 5d in die neuen Räumlichkeiten.Einzug der Klasse 5d in die neuen Räumlichkeiten.Einzug der Klasse 5d in die neuen Räumlichkeiten.Einzug der Klasse 5d in die neuen Räumlichkeiten.Einzug der Klasse 5d in die neuen Räumlichkeiten.Gespannt ging es hinaus in das erste Obergeschoss.Gespannt ging es hinaus in das erste Obergeschoss.Gespannt ging es hinaus in das erste Obergeschoss.Gespannt ging es hinaus in das erste Obergeschoss.Gespannt ging es hinaus in das erste Obergeschoss.

Am Montagmorgen um 8:30 Uhr
hat die Klasse 5d als erste Lern-
gruppe den neuen Bildungscam-
pus bezogen. Die Schülerinnen
und Schüler wurden am Eingang
des Erdgeschosses von ihrem Lehr-
personal empfangen und in ihren
neuen Raum begleitet. Mit dem
Einzug beginnt offiziell der Unter-
richtsbetrieb im Neubau, der künf-
tig mehr als 1.200 Schülerinnen
und Schüler aus Gesamt- und Re-
alschule aufnehmen wird. Die Re-
alschule ist im Erdgeschoss ange-
siedelt, die Gesamtschule nutzt
das erste und zweite Oberge-
schoss. Schulleiter Markus Schütz
sprach von einem besonderen

Moment für das gesamte Kollegi-
um.
Der Neubau entstand, weil die
Stadt eine moderne Lernumge-
bung schaffen wollte, die allen
pädagogischen Anforderungen
gerecht wird. Beide Schulen bie-
ten ein breites Spektrum schuli-
scher Abschlüsse an und sollen
auf dem gemeinsamen Campus
noch enger zusammenarbeiten.
Bürgermeister Stefan Rose-
mann, der sich am Morgen selbst
ein Bild von den neuen Räumen
machte, betonte, wie wichtig
dieser Standort für die Bildungs-
landschaft der Stadt sei. Die
Baukosten liegen bei rund 100

Millionen Euro, zusätzlich ste-
hen zweimal zehn Millionen
Euro als Puffer bereit. Der
Außenbereich wird so gestaltet,
dass er vielfältige Sport- und
Freizeitangebote ermöglicht.
Parallel zum Start des Neubaus
beginnt die umfassende Kern-
sanierung des Altbaus.
Vor Ort zeigte sich, wie sorgfältig
die Vorbereitung der vergange-
nen Monate umgesetzt wurde.
Eine Arbeitsgruppe aus Lehrerin-
nen und Lehrern hatte die Möb-
lierung, Raumaufteilung und Aus-
stattung geplant, damit die Schu-
le vom ersten Tag an sinnvoll ge-
nutzt werden kann. Die Räume
und Flure sind hell gestaltet und
bieten viel Platz für Gruppenar-
beit. Projekte wie das Programm
zur sozialen Verantwortung, bei
dem Schülerinnen und Schüler in
externen Einrichtungen mitarbei-
ten, sind bereits fest verankert.
Auch die Lehrkräfte selbst ziehen
heute in ihre neuen Arbeitsräume
um und beginnen gemeinsam mit
den Lernenden in den frischen
Schulalltag. Schütz sagte, er sei
begeistert, dass alles reibungs-
los funktioniere und man den
Start so positiv gestalten könne.
Die Stimmung bei Schülerinnen,
Schülern und Lehrkräften war am
Morgen geprägt von Neugier und
Vorfreude. Viele sprachen davon,
wie beeindruckend die neuen
Räume wirken. Kommentare wie
„Das ist der Hammer“ oder „Al-

les neu, alles schön“ waren häu-
fig zu hören. Besonders die Ein-
richtung und die großzügigen
Lernflächen fanden großen Zu-
spruch. Der Staffelstart wird in den
kommenden Tagen fortgesetzt:
Pro Termin ziehen etwa 120 wei-
tere Kinder in den modernen Ge-
bäudeteil ein. Mit jedem dieser
Schritte füllt sich der neue Cam-
pus weiter mit Leben. Bürgermeis-
ter Rosemann zeigte sich über-
zeugt, dass hier eine Schule ent-
standen ist, die jungen Menschen
eine hervorragende Lernumge-
bung bietet und eine gute Zeit
ermöglicht. (MAB)
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„Deine Schule. Euer Wald“
Die Klasse 7c pflanzt 220 neue Bäume für Siegburg-Kaldauen

Fotos: Lasse Brauner und Dr. Christina MüllerFotos: Lasse Brauner und Dr. Christina MüllerFotos: Lasse Brauner und Dr. Christina MüllerFotos: Lasse Brauner und Dr. Christina MüllerFotos: Lasse Brauner und Dr. Christina Müller

Die Klasse 7c des Gymnasiums
Siegburg Alleestraße hat im Rah-
men des Projekts „Deine Schule.„Deine Schule.„Deine Schule.„Deine Schule.„Deine Schule.
Euer Euer Euer Euer Euer WWWWWald“ald“ald“ald“ald“ der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (SDW) ei-
nen bedeutenden Beitrag zum re-
gionalen Waldschutz geleistet.
Nach zwei vorbereitenden Pro-
jekttagen am 18. und 19. Novem-
ber, an denen die Biologin Dr. Inge
Steinmetz die Schülerinnen und
Schüler gezielt auf die praktische
Arbeit im Wald vorbereitete, fand
am 25. November die große Baum-
pflanzaktion in Siegburg-Kaldau-
en statt.
Vor Ort wurden die Jugendlichen
fachkundig von Förster Lennart
Franzen angeleitet und erhielten
zusätzliche Unterstützung durch
Mitglieder der SDW - darunter
auch Frau Hannah Wayand, die
das Projekt maßgeblich organi-
sierte - sowie durch einen Vertre-
ter des Grünflächenamtes der
Stadt Siegburg. Ausgerüstet mit
waldtauglicher Kleidung packten
die Schülerinnen und Schüler en-
gagiert an und pflanzten rekord-rekord-rekord-rekord-rekord-
verdächtige 220 junge Bäumeverdächtige 220 junge Bäumeverdächtige 220 junge Bäumeverdächtige 220 junge Bäumeverdächtige 220 junge Bäume, die
künftig zur Stabilisierung und Ver-
jüngung des Waldbestandes bei-
tragen werden.
Begleitet wurden alle Projektta-
ge vom Klassenleitungsteam Frau

Dr. Müller und Herrn Brauner,
während unsere Schulleitung, Frau
Trautwein und Frau Jansen, das
Vorhaben - stellevertretend für
das GSA - jederzeit aktiv unter-
stützte. Mit dieser Aktion setzte
das GSA ein starkes Zeichen für
gelebte Nachhaltigkeit und stärk-
te das Bewusstsein der Lernen-
den für die zentrale Bedeutung
des Waldes im Sinne der Ziele der

Bildung für nachhaltige Entwick-Bildung für nachhaltige Entwick-Bildung für nachhaltige Entwick-Bildung für nachhaltige Entwick-Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE)lung (BNE)lung (BNE)lung (BNE)lung (BNE).
Die 7c kann stolz auf ihren Bei-
trag zur Zukunft des regionalen

Waldes sein - ein Beitrag, der noch
Jahrzehnte sichtbar bleiben wird.
Lasse Brauner und Dr. Christina
Müller
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Phase des Aufbruchs
Gesamtschule am Michaelsberg - Leitbildentwicklung als Spiegel zeitgemäßen Lernens

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

„Schule im Ganztag ist wie ein
zweites Zuhause.“ Mit diesen
Worten eröffnete die stellvertre-
tende Schülersprecherin der
Städt. Gesamtschule am Micha-
elsberg (GSM), Hasna Sayhoon,
den Leitbildentwicklungstag, an
dem neben dem Kollegium und
Schüler*innen auch Mitglieder
des Schulausschusses der Stadt
Siegburg, Frau Diegeler-Mai, Frau
Nelles und Frau Meurer teilnah-
men.
Gerade weil das Schulleben ei-
nen großen Teil im Leben von
Schüler*innen einnimmt, muss

sich die Institution Schule ihrer
Verantwortung bewusst sein und
ihre pädagogische Ausrichtung
immer wieder neu überdenken.
Unsere Schulgemeinschaft nutzt
diese Herausforderung, sich in
eine spannende Phase des Auf-
bruchs zu begeben. Der Zeitpunkt
passte perfekt, da der als Cam-
pus konzipierte Neubau der Schu-
le die Chance bietet, neue Lern-
wege zu beschreiten, um so den
wandelnden gesellschaftlichen
Anforderungen an Schule als Ort
Lebens und Lernens gerecht wer-
den zu können.

Im Rahmen des Schulentwick-
lungsprozesses wurde gemein-
sam der Kern eines Leitbildes er-
arbeitet. Im Zielfindungsprozess
definierten die Teilnehmenden
unter dem von Schüler*innen aus-
gearbeiteten Motiv „GGGGGemeinsam
einzigartig- SSSSSicher wachsen - MMMMMu-
tig verändern“, dass unsere Schu-
le ein Ort des individuell ange-
passten Lernens, des Förderns
und Forderns, des Respekts und
der Vielfalt sein soll, der Schutz,
Sicherheit und Geborgenheit bie-
tet. Unterricht soll stärkenorien-
tiert ausgerichtet sein und Selb-

ständigkeit und Kritikbewusstsein
fördern, um die Schüler*innen so
zu befähigen, sich Herausforde-
rungen zu stellen.
Die Arbeit am Leitbild machte
deutlich, dass alle Beteiligten der
Schulgemeinschaft den Aufbruch
wollen, für den der neue Bildungs-
campus ideale Voraussetzzungen
bietet.
Besonders bedanken möchten wir
uns für das Engagement der
Schulausschussvertreter*innen,
die wertvolle Impulse mit Blick
auf die Vernetzung unserer Schu-
le in Siegburg setzten.

Die Schulgemeinschaft entwickelte den Kern des Leitbildes - „Gemein-Die Schulgemeinschaft entwickelte den Kern des Leitbildes - „Gemein-Die Schulgemeinschaft entwickelte den Kern des Leitbildes - „Gemein-Die Schulgemeinschaft entwickelte den Kern des Leitbildes - „Gemein-Die Schulgemeinschaft entwickelte den Kern des Leitbildes - „Gemein-
sam einzigartig - wachsen - verändern“sam einzigartig - wachsen - verändern“sam einzigartig - wachsen - verändern“sam einzigartig - wachsen - verändern“sam einzigartig - wachsen - verändern“

Mitglieder des Schulausschusses der Stadt Siegburg beim Leitbildentwi-Mitglieder des Schulausschusses der Stadt Siegburg beim Leitbildentwi-Mitglieder des Schulausschusses der Stadt Siegburg beim Leitbildentwi-Mitglieder des Schulausschusses der Stadt Siegburg beim Leitbildentwi-Mitglieder des Schulausschusses der Stadt Siegburg beim Leitbildentwi-
ckungstag der Gesamtschule am Michaelsbergckungstag der Gesamtschule am Michaelsbergckungstag der Gesamtschule am Michaelsbergckungstag der Gesamtschule am Michaelsbergckungstag der Gesamtschule am Michaelsberg
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe 2026 beschlossen
SPD bringt Sparantrag mit ein

Wärmepumpen-
Infotag
Bonn/Rhein-Sieg EINTRITT 

FREI

Anmeldung

erforderlich.

Do., 26. Februar 2026, 18 Uhr

Bonn-Beuel / Brückenforum

 

Kostenlose Expertenberatung 

mit ENERGIESPARKOMMISSAR Carsten Herbert, 

Anja Floetenmeyer-Woltmann, Beratungsmarathon 

und vielen lokalen Heizungsbetrieben.

Alle Infos und Möglichkeit zur Anmeldung unter:
www.waermepumpen-infotag.de

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Der Verwaltungsrat der Stadtbe-
triebe Siegburg AöR hat den Wirt-
schaftsplan für das Jahr 2026 be-
schlossen. Die SPD-Fraktion hat
dem Entwurf zugestimmt und ge-
meinsam mit der CDU einen Er-
gänzungsantrag eingebracht, der
konkrete Sparvorgaben mit sozi-
al ausgewogenen Anpassungen
verbindet.
„Die wirtschaftliche Lage der
Stadtbetriebe ist anspruchsvoll. Es
war uns wichtig, konstruktiv und
verantwortungsvoll zu handeln“,
erklärt Lukas Wagner, Fraktions-
vorsitzender der SPD.

Im Zentrum des gemeinsamen
Antrags steht eine Einsparvorga-
be von rund 311.000 Euro. Bereits
in der Antragsberatung wurden
dazu konkrete Vorschläge einge-
bracht, unter anderem in den Be-
reichen Veranstaltungen, Märkte
und Freizeitbad Oktopus. Gleich-
zeitig wurde dem Vorstand der
Stadtbetriebe die Möglichkeit ein-
geräumt, diese Summe auf ande-
rem Wege zu realisieren, sofern
die Einsparziele nachgewiesen
werden.
Zum 1. Januar 2026 werden die
Schmutzwassergebühren von

derzeit 3,94 Euro auf 4,35 Euro
pro Kubikmeter und die Nie-
derschlagswassergebühren von
2,08 Euro auf 2,15 Euro pro
Quadratmeter angepasst. Auch
der Eintrittspreis für Erwach-
sene im Freibad des Oktopus
wird um einen Euro erhöht. Für
Kinder, Jugendliche und Famili-
en werden die Preise nicht er-
höht.
Trotz angespannter Haushalts-
lage konnten Kürzungen bei
besonders sensiblen Angeboten
verhindert werden. So bleiben
etwa die Lesungen für Kinder

in der Stadtbibliothek erhalten,
ebenso wie die vergünstigten
Konditionen für Vereine im
Rhein Sieg Forum.
SPD und CDU betonen, dass der
gemeinsame Antrag keine Ko-
alition darstellt, sondern das
Ergebnis eines sachorientierten
Dialogs ist.
„Wir sehen es als unsere ge-
meinsame Verantwortung an, in
zentralen Fragen der Stadtent-
wicklung Lösungen zu finden.
Der Antrag ist ein gutes Bei-
spiel dafür“, so Wagner.

Michael Keller



Rundblick Siegburg | 64. Jahrgang | Nr. 49 | Freitag, 12. Dezember 2025 | Kw 50 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de 21



Rundblick Siegburg | 64. Jahrgang | Nr. 49 | Freitag, 12. Dezember 2025 | Kw 50 | rundblick-siegburg.de/e-paper22

Wärmepumpen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg
Bonn und der Rhein-Sieg-Kreis werden Gastgeber für bundesweiten Infotag - Bonn und der
Rhein-Sieg-Kreis als Modellregion ausgewählt - Neue bundesweite Initiative zur Förderung
der Wärmewende

Bonn und der Rhein-Sieg-Kreis
haben den Zuschlag für einen der
zehn bundesweiten Wärmepum-
pen-Infotage 2025/2026 erhalten.
Die Bonner Energie Agentur (BEA)
und die Energieagentur Rhein-
Sieg haben sich für die Region
Bonn/Rhein-Sieg gemeinsam als
Veranstalter beworben. Am 26.
Februar 2026 findet der Wärme-
pumpen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg
im Brückenforum in Bonn-Beuel
statt.
Die Wärmepumpen-Infotage sind
eine Folgeveranstaltung der Wo-
che der Wärmepumpe, die 2024
vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie (BMWK) und
der Deutschen Energie-Agentur

(dena) unterstützt wurde. Die Aus-
wahl der zehn Modellkommunen
und -regionen erfolgte aus über
50 Bewerbungen anhand qualita-
tiver Kriterien, nachgewiesener
Leistungsfähigkeit und regiona-
ler Ausgewogenheit.
Im Rahmen der Wärmepumpen-
Infotage werden die Besucher/-
innen allumfassend zum Thema
Wärmepumpe informiert. Neben
der Großveranstaltung am 26. Fe-
bruar 2026 werden zahlreiche klei-
nere Angebote und Formate in
Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis
organisiert.
„Wir sind froh darüber, unseren
Bürgerinnen und Bürgern neben
unseren eigenen Beratungsange-

boten eine weitere kompetente
und unabhängige Beratungsmög-
lichkeit zum zukunftsweisenden
Heizen mit Wärmepumpen anbie-
ten zu können“, freut sich Thors-
ten Schmidt, Geschäftsführer der
Energieagentur Rhein-Sieg. „Mit
Blick auf die Kommunale Wärme-
planung und kommende rechtli-
che Pflichten ist es wichtig zu zei-
gen, wie der Umstieg auf erneu-
erbare Energien im Heizungskel-
ler gut gelingt“, so Celia Schütze,
Geschäftsführerin der Bonner En-
ergie Agentur.
An den verschiedenen Wärme-
pumpen-Infotagen informieren
unter anderem Energiesparkom-
missar Carsten Herbert - Top-Ex-
perte, YouTuber, Spiegel-Bestsel-
lerautor - und Anja Floetenmeyer-
Woltmann - Wärmepumpen-Bei-

rätin der EU-Kommission - kos-
tenlos, herstellerunabhängig und
praxisnah über den Heizungs-
tausch.
Der Wärmepumpen-Infotag Bonn/
Rhein-Sieg richtet sich an Ein- und
Zweifamilienhausbesitzende und
bietet neutrale und verständliche
Information über den Heizungs-
tausch.
Auch werden viele lokale Instal-
lationsbetriebe vor Ort sein. Ziel
ist es, im Zuge der Kommunalen
Wärmeplanung konkrete Schritte
zur Wärmewende im eigenen Haus
zu ermöglichen.
Weitere Informationen zum
Wärmepumpen-Infotag Bonn/
Rhein-Sieg sowie die Möglich-
keit zur Anmeldung finden In-
teressierte unter
www.waermepumpen-infotag.de.

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 
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Gut vorbereitet kaufen
Die Suche nach einer passenden
Immobilie ist in vielen Regionen
anspruchsvoll. Wohnraummangel
und gestiegene Zinsen erschwe-
ren die Entscheidung, zugleich
bleibt der Wunsch nach einem ei-
genen Zuhause für viele ein wich-
tiges Lebensziel auch in Hinblick
auf die Altersvorsorge. Eine gute
Vorbereitung hilft, den Überblick
zu behalten und Fehlentscheidun-
gen zu vermeiden.
Finanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegen
Bevor die erste Besichtigung an-
steht, sollte klar sein, wie der ei-
gene Finanzielle Rahmen aussieht
und wie viel man für die eigentli-
che Immobilie ausgeben kann.
Dazu gehört ein detaillierter Kas-
sensturz, der alle monatlichen Aus-
gaben berücksichtigt. Banken ver-
langen oft mehr Eigenkapital als
früher, weil Kredite durch die Zins-
entwicklung teurer geworden sind.
Wer Angebote verschiedener Kre-
ditinstitute vergleicht, erhält ein
Gefühl für realistische Konditio-
nen. Sinnvoll ist auch ein Puffer für
Modernisierungen, Umbauarbeiten
oder unerwartete Kosten.
Marktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzen
Der Immobilienmarkt reagiert
empfindlich auf Zinsen, regionale
Nachfrage und verfügbare Bau-
flächen. In Ballungsräumen bleibt
das Angebot meist knapp und
auch kleinere Orte spüren den
Zuzug. Interessenten sollten da-
her frühzeitig beobachten, wie
lange Objekte online bleiben und
wie sich Preise entwickeln. Ein
realistisches Bild erleichtert die
Entscheidung, ob ein Angebot
wirklich passt oder überteuert ist.

Besichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereiten
Vor Ort zeigt sich, ob ein Haus
oder eine Wohnung den eigenen
Vorstellungen entspricht. Ein
Fragenkatalog hilft, wichtige
Punkte nicht zu vergessen.
Scheuen Sie sich nicht, all Ihre
Fragen zu stellen. Dazu zählen
unter anderem das Baujahr, en-
ergetischer Zustand, laufende
Nebenkosten, geplante Sanie-
rungen im Umfeld und die Quali-
tät der Bausubstanz. Bei älteren
Gebäuden lohnt sich eine zweite
Besichtigung gemeinsam mit ei-
ner fachkundigen Person, etwa
einem Energieberater oder Hand-
werker bzw. Architekten. Fotos
und Notizen erleichtern später
den Vergleich verschiedener Ob-
jekte.
Rechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behalten
Vor dem Kauf sind einige Unter-
lagen unverzichtbar. Dazu gehö-
ren ein Grundbuchauszug, Ener-
gieausweis, Baubeschreibung,
Protokolle der Eigentümerver-
sammlungen bei Wohnungen und
Informationen zu bestehenden
Rechten auf dem Grundstück.
Wichtig ist auch ein Blick auf mög-
liche Einschränkungen durch Be-
bauungspläne. Der Kaufvertrag
sollte immer vor dem Notarter-
min geprüft werden, um Unklar-
heiten frühzeitig zu klären.
Wer sich gründlich vorbereitet,
findet leichter heraus, welche Im-
mobilie wirklich zum eigenen Le-
ben passt. Das spart Zeit, schützt
vor überraschenden Kosten und
schafft eine gute Ausgangslage für
die Verhandlung mit Verkäufer
oder Makler.
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Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
10:30 Uhr - Taufgottesdienst mit Pfarrerin Ruth Wirths am 3. Advent in
der Auferstehungskirche, Annostraße 14

Tipps und Termine für die Adventszeit

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-
sche sche sche sche sche Aufführungen bereiten aufAufführungen bereiten aufAufführungen bereiten aufAufführungen bereiten aufAufführungen bereiten auf
das das das das das WWWWWeihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest vor..... Dies und Dies und Dies und Dies und Dies und
mehr in den mehr in den mehr in den mehr in den mehr in den TTTTTipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTerminenerminenerminenerminenerminen
BAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEF
Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und WWWWWeihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtslieder
singensingensingensingensingen - das ist möglich beim of-
fenen Singen am Sonntag, 21.
Dezember, jeweils 17 Uhr, Erlö-
serkirche, Luisenstraße 15, 53604
Bad Honnef.
Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“ gibt am
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr,
das vorweihnachtliche Konzert
„Heaven full of stars“ in der Erlö-
serkirche, Luisenstraße 15, 53604
Bad Honnef. Der Chor singt Werke
von Eric Whitacre, Knut Nystedt,
Don MacDonald und Eriks Esen-
valds. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.
BONNBONNBONNBONNBONN
Beim Beim Beim Beim Beim AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskonzertonzertonzertonzertonzert „Veni, veni,
Emmanuel“ am Sonntag, 14. De-
zember, 20 Uhr, in der Großen
Evangelischen Kirche Oberkas-
sel, Kinkelstraße 2, 53227 Bonn,
erklingen Werke von J. MacMil-
lan, A. Pärt und G. P. da Palestri-
na. Es musizieren ein Bonner Vo-
kalensemble, Johannes Pflüger,
Orgel, und Ulrike Ludewig, Lei-
tung. Der Eintritt ist frei, um eine
Spende am Ausgang wird gebe-
ten.
„Davon ich singen und sagen„Davon ich singen und sagen„Davon ich singen und sagen„Davon ich singen und sagen„Davon ich singen und sagen
will“will“will“will“will“ ist das vorweihnachtliche

Konzert betitelt, das am Freitag,
19. Dezember, 19:30 Uhr, in der
Großen Evangelischen Kirche Ob-
erkassel, Kinkelstraße 2 in 53227
Bonn, stattfindet. Es musizieren:
„Con Spirito“, das Auswahlen-
semble im Posaunenwerk der
Evangelischen Kirche in Rhein-
land, Kirchenmusikdirektor Mi-
chael Porr (Sprecher und Orgel)
und Kirchenmusikdirektor Jörg
Häusler (Leitung). Der Eintritt ist
frei, um eine Spende am Aus-
gang wird gebeten.
KÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTER
Die Die Die Die Die WWWWWeihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte: Am
Sonntag, 21. Dezember, 10:30
Uhr, ist in der Evangelischen Kir-
che Stieldorf, Oelinghovener
Straße 38, 53639 Königswinter-
Stieldorf, die Weihnachtsge-
schichte von Max Drischner zu
hören. Claudia Rapp-Neumann
(Sopran), Dagmar Ziegner (Quer-
flöte), der Kirchenchor Stieldorf
und Friedhelm Loesti (Leitung
und Orgel) musizieren.
LOHMARLOHMARLOHMARLOHMARLOHMAR
Zum offenen Zum offenen Zum offenen Zum offenen Zum offenen AdventsliederAdventsliederAdventsliederAdventsliederAdventslieder-Sin--Sin--Sin--Sin--Sin-
gengengengengen lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Wahlscheid am 4.
Advent ein, jeweils ab 15 Uhr.
Am 21. Dezember ist die Bushal-
testelle Grundschule Donrath die
erste Station.
In Deesem vor dem Hospiz ist die
zweite Station.

NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEID
Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-
scheidscheidscheidscheidscheid gibt am Samstag, 13. De-
zember, 18 Uhr, ein Adventskon-
zert in der Evangelischen Dorfkir-
che, Pfarrer-Julius-Smend-Platz,
53819 Neunkirchen-Seelscheid.
„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“ lautet der Titel
des Weihnachtskonzerts des Vo-
kalensembles der Evangelischen
Kirchengemeinde Seelscheid. Das
Konzert findet am Sonntag, 21.
Dezember, 17 Uhr, in der Evange-
lischen Dorfkirche, Pfarrer-Julius-
Smend-Platz, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid, statt.
NIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSEL
Das Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-Café für Senior*innen
in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Niederkassel wird am
Mittwoch, 17. Dezember, 16 Uhr,
fortgeführt. Treffpunkt ist das Ge-
meindehaus an der Auferstehungs-
kirche, Spicher Straße 6, 53859
Niederkassel.
OOOOOVERAVERAVERAVERAVERATHTHTHTHTH
Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Advents-Advents-Advents-Advents-Advents-
andachtenandachtenandachtenandachtenandachten in Overath lädt auch
die dortige Evangelische Kirchen-
gemeinde ein. Die Termine, jeweils
freitags, 18 Uhr: am 12. Dezem-
ber in der Evangelischen Willkom-
menskirche, Kapellenstraße 15,
51491 Overath, am 5. Dezember
in St. Walburga.
SIEGBURGSIEGBURGSIEGBURGSIEGBURGSIEGBURG
„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“ heißt das

Chorkonzert zum Advent am Sams-
tag, 13. Dezember, 17 Uhr, in der
Auferstehungskirche, Annostraße
14, 53721 Siegburg. Anlass ist das
Jubiläum zehn Jahre Orgel in der
Auferstehungskirche. Zu hören
sind die Evangelische Kantorei
Siegburg, der Gospelchor Rising
Voices, die Seniorenkantorei Sieg-
burg, der Jugendchor Young
Voices, der Kinderchor und der
Spatzenchor. Kantorin Katrin Wis-
semann leitet und begleitet an
Klavier und Orgel.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.
Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:
Für Sonntag, 21. Dezember, 10:30
Uhr, lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Siegburg zu einem
Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche, Annostraße 14,
53721 Siegburg, in dem Advents-
lieder im Mittelpunkt stehen. In
der Adventszeit liegt in der Kirche
ein Blatt aus, auf dem Wünsche
angekreuzt werden können. Die
Liederwünsche können bis 14.
Dezember abgegeben werden.
TROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORF
Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“
gibt am Samstag, 13. Dezember,
17 Uhr, ein a-capella-Konzert zu
Weihnachten in der Johanneskir-
che, Viktoriastraße 1, 53840 Trois-
dorf. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
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Sankt Servatius Siegburg
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
8 Uhr - St. Antonius-Choralmesse
15:30 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
der philippinischen Gemeinde
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Vorabendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe
18:30 Uhr - St. Hedwig-Wortgot-
tesdienst
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-
Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Namen-
Hl. Messe
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
11 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
des SKM
12 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe

17:30 Uhr - St. Antonius-Hl. Mes-
se mit Choralgesang
18:30 Uhr - St. Servatius-Rorate-
messe - die DPSG bringt das Frie-
denslicht
Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
15 Uhr - SZ Friedrich-Ebert-Stra-
ße-Wortgottesdienst mit Kommu-
nion
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Hl. Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Ro-
ratemesse
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
8 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Öku-
menischer Adventsgottesdienst
9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
der Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Hl. Messe
18 Uhr - Kinderheim-Hl. Messe

18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
9 Uhr - St. Elisabeth-
Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Hl. Messe
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Hl. Messe der philippinischen Ge-
meinde
17 Uhr - Krankenhauskapelle-
Hl. Messe
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
8 Uhr - St. Antonius-Roratemesse
mit Choralgesang
9 Uhr - St. Anno-Hl. Messe der
Frauen
18 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Rorate-
messe im Kerzenlicht
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
9 Uhr - Liebfrauen-
Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Hl. Messe
18:15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Servatius-
Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
7:30 Uhr - Abteikirche-Roratemes-
se (die Hl. Messe um 10:00 Uhr
entfällt)
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Vorabendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Dezember 2025Freitag, 19. Dezember 2025Freitag, 19. Dezember 2025Freitag, 19. Dezember 2025Freitag, 19. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.12.2025 um 10 Uhr17.12.2025 um 10 Uhr17.12.2025 um 10 Uhr17.12.2025 um 10 Uhr17.12.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
SB SB SB SB SB Autoservice in HENNEFAutoservice in HENNEFAutoservice in HENNEFAutoservice in HENNEFAutoservice in HENNEF

NEU in der Region – SB AUTOSERVICE
in Hennef! Ihr Ansprechpartner für
Motor und Getriebeservice. Ab sofort:
Professionelle Ölwechsel mit hochwer-
tigen Liqui Moly Produkten für opti-
malen Motorschutz & Leistung. Jetzt
schnell & einfach per WhatsApp Ter-
min sichern und erstklassigen Service
erleben!

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

ZimmererZimmererZimmererZimmererZimmerer,,,,,     TTTTTischlerischlerischlerischlerischler,,,,, talelentierte talelentierte talelentierte talelentierte talelentierte
QuereinsteigerQuereinsteigerQuereinsteigerQuereinsteigerQuereinsteiger

Verrückt nach Handwerk? Wir bieten
einen vielseitigen, unbefristeten und
top bezahlten Job im Holzbau. Regio-
nale Baustellen, 4-Tage-Woche im
Wechsel. Wir suchen Menschen mit
Erfahrung und Spaß am Holzbau, Team-
geist und eigenständiger Arbeitswei-
se. Jetzt Teil unseres Teams werden!
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Gastschüler aus
Lateinamerika suchen
Gastfamilien in Deutschland
Lernen Sie einmal die Länder des
Lateinamerikas ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gastschü-
lers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schu-
len aus Brasilien, Mexiko und
Peru sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa Familien, die of-
fen sind, Schüler als „Kind auf
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer :
Brasilien: 11.01. - 26.02.2026
(14 - 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa:
19.04.2026 - 22.05.2026
(16 - 17 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara Mitte April -
Mitte Juni 2026 (14 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-

richt eines Gymnasiums oder ei-
ner Realschule am jeweiligen
Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler
sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein Eiführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
0711 6586533, Mob. 0172
6326322, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.



Rundblick Siegburg | 64. Jahrgang | Nr. 49 | Freitag, 12. Dezember 2025 | Kw 50 | rundblick-siegburg.de/e-paper28

BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Bauen mit
Perspektive
Im Hoch- und
Tiefbau wird
Nachwuchs gesucht

Ob Wohnhäuser, Straßen oder
Brücken - ohne Fachkräfte im
Hoch- und Tiefbau steht vieles still.
Die Branche sucht seit Jahren drin-
gend nach gut ausgebildeten Mit-
arbeitern. Besonders gefragt sind
Baugeräteführer, Maurer, Stra-
ßenbauer und Ingenieure, die Pla-
nung und Ausführung verbinden
können.
Arbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbar
wirdwirdwirdwirdwird
Kaum ein Berufsfeld zeigt Ergeb-
nisse so direkt wie der Bau. Was
morgens auf dem Plan steht, ist
abends schon ein Stück Wirklich-
keit. Wer handwerkliches Ge-
schick und technisches Interesse
mitbringt, findet im Hoch- und Tief-
bau ein abwechslungsreiches Ar-
beitsumfeld im Freien, mit moder-
nen Maschinen und im Team.
Sichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute Bezahlung
Die Auftragslage in der Bauwirt-
schaft bleibt stabil, die Nachfra-
ge nach qualifizierten Kräften ist
hoch. Viele Betriebe bieten
inzwischen attraktive Löhne, Zu-
satzleistungen und langfristige
Beschäftigung. Auch wer den
Quereinstieg wagt oder sich wei-
terqualifiziert, hat gute Chancen
auf dem Arbeitsmarkt.
Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
Der Einstieg gelingt meist über
eine duale Ausbildung, in der prak-
tische Erfahrung und Theorie kom-
biniert werden. Später eröffnen
sich vielfältige Wege - etwa zum
Meister, Polier oder Bauleiter. Der
Hoch- und Tiefbau bietet nicht nur
solide Perspektiven, sondern auch
die Möglichkeit, an Projekten
mitzuwirken, die das Lebensum-
feld ganzer Regionen prägen.
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Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241/334510

Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242/81234

Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242/2626

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr Ökumenisches Trauercafé

Jordan

Offene Einladung
zu AA-Meetings an den
Feiertagen
Wir sind auch an Weihnachten und Silvester
für Sie da
Die Feiertage können für Men-
schen mit Alkoholproblemen eine
besonders herausfordernde Zeit
sein. Die Anonymen Alkoholiker
(AA) möchten daher ausdrücklich
alle Betroffenen und Interessier-
ten einladen, auch an diesen Ta-
gen unsere Meetings zu besu-
chen.
TTTTTermine unserer ermine unserer ermine unserer ermine unserer ermine unserer AA-Meetings anAA-Meetings anAA-Meetings anAA-Meetings anAA-Meetings an
den kommenden Feiertagen:den kommenden Feiertagen:den kommenden Feiertagen:den kommenden Feiertagen:den kommenden Feiertagen:
• 24. Dezember (Heiligabend),

TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar, Martin-Lu-
ther-Haus, Am Wildzaun 14,
19:30 Uhr

• 25. Dezember (1. Weihnachts-
tag), TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
19:30 Uhr

• 26. Dezember (2. Weihnachts-
tag), SiegburgSiegburgSiegburgSiegburgSiegburg, Gemeindehaus
der ev. Auferstehungskirche,
Annostraße 14, 19:30 Uhr

• 31. Dezember (Silvester),
TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar, Martin-Lu-
ther-Haus, Am Wildzaun 14,
19:30 Uhr

• 1. Januar 2026 (Neujahr),
TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte, Kath. Pfarr-
haus, Gerhardstraße 5,
19:30 Uhr

Unsere Meetings finden wie ge-
wohnt statt. Wir sind für Sie da -
unabhängig vom Feiertag. Wenn
Sie Unterstützung suchen oder
einfach ein offenes Ohr brauchen,
sind Sie herzlich willkommen.
Kommen Sie vorbei, Sie sind nicht
allein!
Für wen sind die Meetings?Für wen sind die Meetings?Für wen sind die Meetings?Für wen sind die Meetings?Für wen sind die Meetings?
Unsere Angebote richten sich an
alle, die ein Problem mit Alkohol
haben oder sich nicht sicher sind,
ob sie betroffen sind. Auch Ange-
hörige und Interessierte sind herz-
lich eingeladen.

Jeden erstem Mittwoch im Monat
von 15.30 bis 17 Uhr und jeden 3.
Montag im Monat von 18.30 bis
20 Uhr im Servatiushaus, Müh-

lenstr. 14. Keine Anmeldung er-
forderlich, weitere Infos unter trau-
ercafe-siegburg@gmx.de oder
unter 01525 7830379.
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Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr außer in den Ferien
NRW.
Parkmöglichkeit ist vorhan-
den.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
AA-Gruppen stellen sich vorAA-Gruppen stellen sich vorAA-Gruppen stellen sich vorAA-Gruppen stellen sich vorAA-Gruppen stellen sich vor
Du hast den Du hast den Du hast den Du hast den Du hast den WWWWWunsch,unsch,unsch,unsch,unsch, mit dem mit dem mit dem mit dem mit dem
TTTTTrinkrinkrinkrinkrinken aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?
Du weißt nicht, wie Du es
schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jeman-
dem über Dein Problem zu re-
den?
Du weißt, dass Du in Deinem
Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer
Meetings vorbei. Wir hören
zu.
Meetings finden hier zu fol-
genden Zeiten statt:
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr - Siegburg, Anno-
straße 14, 53721 Siegburg
02247/968 166 (Roswitha),
0151/12783508 und
02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoho
liker-rg09.de,
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in

den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
P a n d e m i e b e s t i m m u n g e n
(Rückfragen unter
02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)

Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
/ Sieglarer Straße 100 (barri-
erefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 - 13 Uhr und individu-
elle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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